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Einfälle und Bemerkungen
Eine seltsamere Ware als Bücher gibt

es wohl schwerlich auf der Welt. Von
Leuten gedruckt, die sie nicht verstehen;

von Leuten gekauft, die sie nicht
verstehen; gebunden, rezensiert und

gelesen von Leuten, die sie nicht
verstehen; und nun gar geschrieben von
Leuten, die sie nicht verstehen.

Hotel-Restaurant

TIERMINUSÖLTEN
ADELLOS!

Ueber dl« Brück« 1 Minute vom Bahnhol neben
Stadttheater. i. M. Cavlezel, Propr.

Vergleich zwischen einem Prediger
und einem Schlosser: Der erste sagt:
Du sollst nicht stehlen wollen; und der
andre: Du sollst nicht stehlen können.

Georg Christoph Lichtenberg (1742-1799)

kl Will Uli BASEL
RESTAURANT RAR

We ins t u b e
Das Essen vorzüglich. Die Weine prima.
Sitzungssäle Telefon 2 83 97 U. A. Mislin
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iiintèills unci Vsmsàngsn
k-ms îsitîsmsrs Wsrs alz kücksr cziot

S5 woki îckwsriick sut cisi- Wsit. Von
l.sutsn ciscirucict, ciis sis niciii vsrzts-
ksn; von i.sutsn c>sic.suit, ciis sis nicki
vsrztsksn: «zsouncisn, rsrsnzisrt unci

czsiszsn von i.sutsn, ciis îis nickt vsr-
ztsksn; unci nun gsi- czsîckrisizsn von
l.sutsr>, ciis sis nickt vsrîtsksn.

kiot«I»Iî«5taurar>t

u»t>»r <j>« Krück» 1 /nlnul« vom s»ki>kol n»t»»r>
!I»6NK»»t»r. ». c»»I»,»I. I-ropr.

Vsrglsick rwiscksn sinsm k^rsclicisr
unci sinsm 5ckio55sr: Osr srîts zsgt:
Ou zollst nickt ztsklsn wolisn? unci cisr
sncirs: Ou îollît nickt stskisn Icönnsn.

Ssorg Lririztopk «.lcklsribsrg (1742-17??)

Vs ins tu b e
Oss Lssen vorsüxlicn. Oie Meins prirn».
Sàoxssiile l'elekon 2 83 97 v. ^. IVlislin
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